
 

   

 
 
 
Am 28. Dezember war es wieder soweit. Wie in den letzten beiden Jahren war 
Schlappin angesagt. Und so war es dann auch. 
 
Also am Montag, dem 28. Dezember hiess es um halb zehn zuerst einmal bei 
Ueli die Vorräte für die Woche zu fassen. Anschliessend nahmen wir den Weg 
von Klosters Dorf ins Schlappin zum Inner Säss unter die Füsse. Während die 
eine Gruppe einen Zwischenstopp in der Erika einlegte, ging die andere Gruppe 
voraus, um die Hütte vorzuheizen und einen Tee zu machen. Am Abend wurde 
fein gegessen, und schon bald war es Schlafenszeit. 
 

  
Aufstieg zu Hühnersee Unterm Plattenhorä      Gämsen zuoberst am Plattenhorgipfel 
 
Am Dienstag war gegen sieben Uhr Tagwach. Das Tagesziel hiess Chessispitz.  
 

  
Unterem Hühnersee               Blick zu den Fergenhörnern 
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Das Wetter war uns relativ gut gesinnt und schenkte uns sogar ein paar Minuten 
Sonne. Zurück bei der Hütte gab es ein Teelein bevor wir ein LVS – Feld stamp-
fen. Das diesjährige Feld war zwar kleiner als das riesige von letztem Jahr, er-
füllte den Zweck aber gerade so gut. Als Nachtessen servierte uns Ueli Rata-
touille mit Geschnetzeltem und Teigwaren, was sehr fein war. Dann war ziemlich 
schnell wieder Hüttenruhe angesagt. 
 

 
Nur noch wenige Schritte zum Gipfelkreuz Cuwi und Cello 
 
 
Da das Wetter besser als angenommen war, ging es am Mittwoch Richtung 
Leidhora. Doch die üblichen Spitzkehren kamen diesmal nicht zum Zug, da wir 
beim Aufstieg weiter links hielten. Während der Abfahrt machten dann einige 
von uns Bekanntschaft mit Steinen und/oder Gegenhängen, die man leicht über-
sehen konnte, da die Sicht relativ schlecht war. Als wir gegen zwei Uhr zurück 
waren, gab es eine Suppe und Tee. Nach der Suppe verliessen uns die Gebrüder 
Daniel und Martin Egli sowie Daniel Zähner. Am Abend ging der Schmaus wieder 
weiter und auch der Hüttenbucheintrag wurde gemacht. 
 

Seite 2 / 3 

 



 

Seite 3 / 3 

 

 

 

 
Fabian                                                    Dani und Marcel 
 
Nachdem wir heute sehr früh gefrühstückt hatten, die Hütte aufgeräumt war 
und wir die Stirnlampen montiert hatten, ging es zum letzten Mal auf die Ski. 
Wir hatten am Vorabend beschlossen, dass wir Richtung Älpleti gehen. Als alle 
die Fahrt bis zur Brücke überstanden hatten, legten wir ein Depo mit Material 
an, welches wir nicht brauchten, und zogen die Felle auf. Doch auch heute war 
uns das Wetter nicht wohlgesinnt. Nach einer halben Stunde begann es zu 
schneien und es wollte den ganzen Tag nicht mehr aufhören. Trotz der schelch-
ten Sicht, gab es eine schöne Abfahrt. Nachdem wir als Abschluss in der Erika 
eingekehrt waren, ging es nach einer tollen Woche im Schlappin, wieder nach 
Hause. 
 
Dabei waren:  
Daniel & Martin Egli, Maria Rassmusen, Marcel Sprecher, Curdin Winzeler,  
Fabian Casutt  
und als Leiter  
Daniel Zähner sowie  
Ueli Hew, welcher uns auch dieses Jahr wieder super bekocht hat.  
Vielen Dank! 

Fabian Casutt 


